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des Zuwanderungsgeschehens. Im Migrationsbericht 
der Bundesregierung werden auf Basis der genannten 
Datenquellen EU-Staatsangehörige, Erwerbspersonen 
nach §§18-21 AufenthG, Studierende im ersten Hoch-
schulsemester, Schutzsuchende sowie Familienange-
hörige von Drittstaatsangehörigen zu den wichtigsten 
Migrationsgruppen zusammengefasst (vgl. Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge/Bundesministerium des 
Innern 2021, S. 68).

→ Schaubild C2.1-1 zeigt anhand der in den Säulen ab-
gebildeten Gruppen, dass sich das Zuwanderungsgesche-
hen zwischen 2010 bis 2020 sowohl im Umfang als auch 
in der Zusammensetzung stark verändert hat. Hinsicht-
lich des Zuwanderungsumfangs ist zwischen 2010 und 
2016 zunächst ein konstanter Anstieg zu verzeichnen. 
Bis 2016 ist die Zuwanderung nach Deutschland um das 

rd. Dreifache im Vergleich zu 2010 gestiegen. Von 2016 
auf 2017 sinkt die Zuwanderung dann in etwa auf das 
Niveau von 2014 zurück und ist in den darauffolgenden 
Jahren bis zuletzt leicht rückläufig.

Über den gesamten betrachteten Zeitraum hinweg bildet 
die Gruppe der EU-Staatsangehörigen die größte Zuwan-
derungsgruppe. Die EU-Binnenmigration verzeichnet ab 
2010 bis 2015 einen kontinuierlichen Anstieg. Die Zahl 
der zugewanderten EU-Staatsbürger/-innen hat sich von 
2010 (398.000) auf 2015 (846.000) mehr als verdoppelt 
(+113%). Seit 2016 bewegt sich die EU-Binnenmigra-
tion auf einem relativ konstanten Niveau zwischen rd. 
749.000 und 797.000 zugewanderten EU-Bürgern und 
-Bürgerinnen. 

Schaubild C2.1-1:  Ausgewählte Zuwanderungsgruppen nach Deutschland zwischen 2010 bis 2020,  
Angaben in Tsd.
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Anm.: Eine Addition der Zuwanderungsgruppen zu einer Gesamtsumme ist aufgrund unterschiedlicher Erhebungskriterien nicht möglich.
¹  2007 bis 2012: EU-26; ab 2013: EU-27; jeweils ohne Deutsche.
²   Hierbei handelt es sich um Bildungsausländerinnen und Bildungsausländer, die sich im jeweiligen Berichtsjahr erstmalig an einer deutschen Hochschule immatrikuliert 

haben.

Quelle:  Statistisches Bundesamt, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Ausländerzentralregister; 
Darstellung des Bundesinstituts für Berufsbildung                                                                                                                                                   BIBB-Datenreport 2022
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